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Vorstand bei Wahlen bestätigtVorstand bei Wahlen bestätigt
Bei der Mitgliederversammlung des ADAC Pfalz wurden 
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Friedhelm Kissel (Vorstand für Sport),
Dr. Volker Kettenring (Beisitzer),

 Rudi Zeiter (Vorsitzender), 
Tobias Klosen (Vorstand für Finanzen), 
 Götz Stuckensen (stellv. Vorsitzender), 

Thomas Barth (Geschäftsführer), 
Claudia Emmermann (Clubsyndika)
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Mitgliederversammlung
Positives Gesamtfazit fürs vergangene Jahr

Auf der Mitgliederversammlung 
des ADAC Pfalz e.V. am 14. März 
2020 in Frankenthal zog Rudi Zeiter 
als Vorsitzender für das vergangene 
Jahr ein positives Gesamtfazit. 

Der ADAC Pfalz ist drittkleinster Regi-
onalclub des ADAC, konnte aber seine 
Mitgliederzahl im Jahr 2019 um 2,7 
Prozent auf 458.623 Mitglieder stei-
gern.

Satzungsänderung

Zukünftig wird zur Mitgliederver-
sammlung über das Internetportal 
des ADAC Pfalz eingeladen. Eine dies-
bezügliche Satzungsänderung wurde 
einstimmig angenommen. 

Wahlen und Ehrungen

Bei den turnusmäßigen Wahlen wur-
de im Vorstand des ADAC Pfalz Tobias 
Klosen als Vorstand für Finanzen und 
Beisitzer Dr. Volker Kettenring für je-
weils weitere vier Jahre gewählt. 
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Für ihre Verdienste um den ADAC 
Pfalz wurden der stellvertretende 
Vorsitzende des AC Neustadt, Nor-
bert Hauenstein, und der Vorsitzen-
de des MCP Ludwigshafen, Michael 
Schneckenberger mit der Ehrennadel 
in Bronze ausgezeichnet. 
Die Ehrennadel in Silber erhielt Jürgen 
Leiner, Vorsitzender des AC Brücken. 
Die Ehrennadel in Gold wurde Ger-
hard Weiskopf verliehen, der stellver-
tretender Vorsitzender des OC Tau-
bensuhl Eußerthal ist. 

Rudi Zeiter (li) mit Norbert Hauenstein (re), 
der die Ehrennadel in Bronze erhielt.

Klaus Lechner (li), der nicht mehr für den 
Ehrenrat kandidierte und Geschäftsführer 
Thomas Barth (re).

Im Vorstandsrat wurden Wolfgang 
Rheinwalt, Manfred Ehm und Edelbert 
Müller wiedergewählt. 

Im Ehrenrat wurden der stellvertre-
tende Vorsitzende Jan Becher sowie 
der stellvertretende Beisitzer Hans-
friedel Franke bestätigt. Klaus Lechner 
kandidierte nicht mehr, für ihn wurde 
Georg Volz als stellvertretender Beisit-
zer in den Ehrenrat gewählt.
Als Rechnungsprüfer wurde Klaus  
Dudenhöffer erneut gewählt. 

Anfang Januar ehrte der ADAC Pfalz in 
Bad Dürkheim seine Meister und er-
folgreichen Fahrer der verschiedenen 
Motorsportdisziplinen im Vier- und 
Zweiradbereich. Nahezu 200 Sportler 
und Sportlerinnen erhielten Pokale, 
Medaillen und Urkunden als Aner-
kennung für ihre Leistung in der ver-
gangenen Saison. Den Gert-Raschig-
Gedächtnispreis des ADAC Pfalz für 
herausragende Leistungen erhielt 
Tobias Braun aus Maikammer, der als 
Co-Pilot von Fabian Kreim mit diesem 
gemeinsam die Deutsche Rallye-Mei-
sterschaft 2019 gewann. Im Zweirad-

Sport wurde Hendrik Binder mit dem 
„ADAC Pfalz Award“ ausgezeichnet. 
Der Trial-Fahrer errang mit seinem 
Team Germany bei der International 
Trophy den Weltmeistertitel. 
Erfolgreichster Ortsclub mit zahl-
reichen hervorragenden Platzie-
rungen war der MC Haßloch. 
Auch das ehrenamtliche Engagement 
wurde ausgezeichnet. Für mehr als 30 
Jahre  ehrenamtliche Arbeit im Motor-
sport erhielten Rolf Beppler vom OC 
Bad Bergzabern und  Georg Volz aus 
Mehlingen die Ewald-Kroth-Medaille 
in Gold mit Brillant.

Motorsportehrungen
Höchste Auszeichnung für Tobias Braun

Sportleiter Friedhelm Kissel (re.) überreichte 
Tobias Braun den Gert-Raschig-Gedächtnis-
preis des ADAC Pfalz.       Foto: Georg Biegel           
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Mitteilung des Vorstands

Diese Zeiten und somit auch diese 
OC-Info stehen ganz im Zeichen der 
Corona-Krise, die unser aller Leben 
aus dem Takt bringt. Seit wir sozusa-
gen auf den allerletzten Drücker und 
nur mit eingeschränktem Programm 
und viel Sicherheitsabstand unsere 
Mitgliederversammlung abgehal-
ten haben, ist das gesellschaftliche 
Leben wie eingefroren. Die Situation 
verlangt von uns nun viel Geduld und 
Flexibilität. Unsere Geschäftsstellen 
und Reisebüros sind wie die meisten 

Geschäfte derzeit geschlossen, der 
Kontakt mit unseren Mitgliedern und 
Kunden findet nur noch telefonisch 
und per Mail statt. 
Viele Ortsclubs hatten Veranstal-
tungen geplant, die nun abgesagt 
oder verschoben worden sind. Aber 
es hilft nichts: Wir müssen aus der 
Situation das Beste machen. 
Deshalb meine Bitte: Passen Sie auf 
sich auf und bleiben Sie gesund!             

		         Ihr Rudi Zeiter

Liebe Clubfreundinnen und Clubfreunde!
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Nachruf Klaus-Peter Sehnert
ADAC Pfalz trauert um seinen Ehrenvorsitzenden

Klaus-Peter Sehnert, Ehrenvorsit-
zender des ADAC Pfalz, verstarb am 
4. Februar im Alter von 77 Jahren.

Mit ihm verliert der ADAC Pfalz einen 
hoch engagierten Menschen, der viele 
Jahre seine Lebens in den Dienst des 
ADAC stellte und in vielen Funktionen 
ehrenamtlich tätig war.
Bereits seit 1972 war er im Ortsclub 
AC Pirmasens 1904 e.V. aktiv, dessen 
Vorsitzender er seit 1984 bis zu sei-
nem Tod war. Im ADAC Pfalz war er 
von 1988 bis 1999 Touristikreferent 
sowie seit 1993 Mitglied des Vor-
standsrates. 1998 wurde er in den 
Vorstand des ADAC Pfalz gewählt, in 
dem er sich als Verkehrsreferent, stell-
vertretender Vorsitzender und von 
2003 bis 2018 als Vorsitzender mit 
seiner ganzen Persönlichkeit für die 
Belange des ADAC einsetzte. Dabei lag 
ihm die Kinder- und Jugendverkehrs-
erziehung ganz besonders am Herzen.
Für sein Engagement im ADAC erhielt 
Klaus-Peter Sehnert bereits 1973 die 
Ewald-Kroth-Medaille in Bronze. Die-

ser Auszeichnung folgten viele wei-
tere, zuletzt wurde er 2017 mit der 
Ewald-Kroth-Medaille in Gold mit Bril-
lant ausgezeichnet. 

Die Stadt Pirmasens ehrte Klaus-Peter 
Sehnert 1992 mit der Landgrafenme-
daille und 1994 mit der Stadtsportpla-
kette. Dem folgten 2001 die Goldene 
Stadtsportmedaille und 2012 die Eh-
renplakette in Bronze der Stadt Pirma-
sens. 

Bei seiner Verabschiedung als Vorsit-
zender des ADAC Pfalz im Jahr 2018 
wurde Klaus-Peter Sehnert in Aner-
kennung seiner Verdienste zum Ehren-
vorsitzenden des ADAC Pfalz ernannt 
und erhielt den Ehrenring des ADAC 
Pfalz, der seit Bestehen des Regional-
clubs, der 1950 gegründet wurde, erst 
sechs Mal verliehen wurde.

Sein Herz schlug für den ADAC: Klaus-Peter 
Sehnert „testet“ beim Sandbahnrennen in 
Herxheim vor der Verleihung an den Sieger 
den Silberhelm des ADAC.

Der ADAC Pfalz trauert um seinen liebenswürdigen und zuverlässigen 
Clubkameraden, dem wir viel zu verdanken haben. 
Wir werden ihn vermissen.  			                  Rudi Zeiter



Vorgestellt: Ortsclubs im ADAC Pfalz

Gegründet im Frühjahr 1950 hat der ADAC Ortsclub 
Annweiler e.V. seine Mitglieder durch nunmehr 70 
Jahre Mobilitäts- und Gesellschaftsgeschichte be-
gleitet. Lagen die „motorsportlichen“ Anfänge noch 
in Seifenkistenrennen, folgten Suchfahrten, Ori- und 
Rallyeveranstaltungen sowie seit 1989 der Jugend-
Kartsport. Dieser bildet noch heute einen der Aktiv-
posten des Vereins. Gerne würden wir auch wieder 
eine Slalomveranstaltung ausrichten, ein geeignetes 
Gelände ist allerdings in Annweiler und näherer Um-
gebung zurzeit nicht zu finden. Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit den ortsansässigen Schulen richten 
wir jedes Jahr vier Fahrradturniere und für den ADAC 
Pfalz das Regionalturnier „Südpfalz“ aus. Außerdem 
bieten wir an der Grundschule wöchentlich eine gut 
besuchte Arbeitsgemeinschaft „Sicher Radfahren“ an. 
Somit liegt ein Schwerpunkt unserer Vereinstätigkeit 
im neuen Jahrtausend in der Verkehrserziehung von 
Kindern und Jugendlichen. Aber auch die Geselligkeit 
und die Gemeinschaft im Club kommen in vielen Ver-

anstaltungen wie Schlachtfest, Busausflügen, Wande-
rungen oder Radtouren nicht zu kurz und halten so 
unseren Club lebendig und meine Vorstandskollegen 
und mich auf Trab.

Was zeichnet Ihren Club aus?
Eine von freundschaftlicher Verbundenheit getragene 
Vorstandschaft, aktive Helfer und treue Mitglieder.
Ihr Wunsch für die Zukunft?
Gesellschaftliche Akzeptanz von Mobilität in allen Fa-
cetten, also auch dem Motorsport, sowie weiterhin 
ein lebendiges und harmonisches Vereinsleben.

OC Annweiler

Vorsitzender
Manfred Ehm

adac-oc.annweiler@online.de
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Seit 2005 werden beim mvrp Motorsporttrainer 
ausgebildet. Im Jahr 2019 absolvierten acht jun-
ge Teilnehmer die Ausbildung zur DMSB C-Trainer 
Lizenz mit insgesamt 120 Unterrichtsstunden an 
fünf Seminar-Wochenenden. 
Im Bereich Trial, Kart und Autoslalom fand die 
Ausbildung in den Sportschulen Koblenz, Annwei-
ler und Edenkoben statt. Über 16 Fachreferenten 
waren engagiert worden, um den Teilnehmern 
eine solide Ausbildung zukommen zu lassen. Der 
ADAC Pfalz stellte dem mvrp für die Durchfüh-
rung der fachspezifischen Übungen zwei Slalom-
fahrzeuge und den Parkplatz beim ADAC in Neu-
stadt zur Verfügung. 
Für Wolfgang Smuda war es der letzte Kurs als 
Ausbildungsleiter, da er aus Altersgründen aus-
scheidet.

Abschlussfoto nach bestandener Prüfung mit Helmut Müller, Ausbildungsre-
ferent für den Bereich Kart (1.v.l.), Ausbildungsleiter Wolfgang Smuda (1.v.r.) 

und Wolfgang Schmitt, Ausbildungreferent für den Bereich Trial (3.v.r.)

Ausbildung zum DMSB C-Trainer
Acht neue Motorsporttrainer



Noch bevor die Corona-Krise akut 
wurde, waren bereits drei Wer-
tungsläufe zur ADAC Retro-Rallye-
Serie Süd durchgeführt worden. 

Auftaktveranstaltung ist traditionell 
die „ADAC Rallye Südliche Weinstras-
se Historic“, die in diesem Jahr am 
29. Februar stattfand. 60 Teams aus 
ganz Deutschland sowie Frankreich, 
Belgien und der Schweiz  hatten sich 
auf den Weg ins pfälzische Edenko-
ben gemacht, um die anspruchsvollen 
Wertungsprüfungen unter die Räder 
zu nehmen. Bei sehr widrigen Bedin-
gungen mit sintflutartigem Regen war 
bei den Fahrern Fingerspitzengefühl 
gefragt, um die Rallyefahrzeuge auf 
der Straße zu halten. 
Michael Groß und seine Copilotin 
Katja Wolf vom MSC Ramberg bewie-
sen, dass PS-Stärke nicht alles ist. Sie 
starteten mit dem ältesten Fahrzeug 
der Retro-Rallye, einem DKW 1000 S 
aus dem Jahr 1963 und errangen  den 
Gesamtsieg mit einer Gesamtabwei-
chung von 0,83 Sekunden zu den vor-
gegeben Sollzeiten. Nur 1/100 Sekun-
de dahinter lag das Vater-Sohn-Duo 

Wolfgang und Fabian Michalsky mit 
einem Alfa Romeo Giulia. Motorlei-
stung und Allradantrieb schaden bei 
solchem Wetter aber natürlich auch 
nicht, wie Markus Braun mit Copilo-
tin Anja Kahrau zeigte. Mit einem PS-
starken Subaru Impreza aus dem Jahr 
2000 platzierten sie sich auf Rang 3. 

Zum zweiten Lauf der Retro-Rallye-
Serie, der „2. Unterland-Hohenlohe 
Retro-Wertungsfahrt“, die am 7. März 
stattfand, machten sich 29 Teams auf 
die Reise nach Öhringen. Mit nur 0,49 
Sekunden Abweichung auf den sechs 
Sollzeitprüfungen gewann Bernd Lutz 
mit Copilotin Ute Drope die Veran-
staltung auf einem VW Golf GTI  aus 
dem Jahr 1982. Michalsky/Michalsky  
mussten sich erneut mit Rang 2 zu-
frieden geben. Auf Rang 3 war mit 
Max und Timo Birnbreier auf einer To-
yota Celica ebenfalls ein Vater-Sohn-
Gespann platziert.

Die letzte Retro-Veranstaltung vor 
dem „Corona-Shutdown“ war die 
„7. UMC-DMV Historic-Rallye Ulm“ 
am 14. März 2020. Sieger mit 0,57 

Sekunden Abweichung wurde das 
Team Sven Hoßfeld/Thorsten Weber 
auf einem Audi A4 V6 Quattro vor 
Michalsky/Michalsky. Der dritte Platz 
ging wie schon in Öhringen an das 
Team Birnbreier/Birnbreier.

In der ADAC Retro-Rallye-Meister-
schaft Region Süd liegen die „ewi-
gen Zweiten“ Wolfgang und Fabian 
Michalsky souverän in Führung vor 
dem Team Max und Timo Birnbreier 
und Sven Hoßfeld. 
Bestes Team des ADAC Pfalz ist das 
amtierende ADAC Retro-Rallye-Mei-
sterteam 2019 Sebastian und Denise 
Dietz auf einem  BMW 323 TI, das auf 
Rang 4 der Meisterschaft liegt.
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Retro-Rallye-Serie
Drei von elf Läufen durchgeführt

Souveräne Führung in der ADAC Retro-Rallye-Meisterschaft: Wolfgang und Fabian Michals-
ky, Alfa Romeo Giulia (Baujahr 1978)                                           Foto: Richard Kuhn

Wegen der Corona-Krise wurden die 
beiden folgenden Retro-Rallye-Wer-
tungsläufe „8. ADMV Rallye Erzgebirge 
Historic“ im April und die „11. ADAC 
Ostalbrallye Retro“ im Mai abgesagt.
Die Hoffnung ist groß, dass nach der 
Sommerpause die ADAC-Retro-Rallye-
Serie Süd mit der 13. ADAC Historic 
Rallye Alzey wieder regulär weiter ge-
führt werden kann.



Aufgrund der aktuellen Corona-Krise wurden bereits viele Termine verschoben oder abgesagt. 

Aktuelle Informationen erhalten Sie unter: www.motorsport-pfalz.de 

Ortsclub-Termine Alle Motorsport-Termine und Infos stets aktuell unter 

www.motorsport-pfalz.de 
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Infoabend
TUI Cruises - Ein Meer an Urlaub

Die Mein-Schiff-Flotte von TUI Cruises bietet viel Komfort 
und spannende Reiseziele. Das Reisebüro-Team und ein 
Referent von TUI-Cruises stellen Schiffe und Routen vor.

Der Eintritt zum Infoabend ist kostenlos. Da die Anzahl der 
Plätze  begrenzt ist, ist eine Anmeldung im Reisebüro Neu-
stadt erforderlich unter neustadt@pfa.ada.de oder telefo-
nisch 06321 89 05 91

Veranstalter des Infoabends: ADAC Pfalz e.V., Europastraße 1, 67433 Neustadt  
in Kooperation mit TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg  (Foto)

   Mittwoch, 15. Oktober 2020  19.30 Uhr

   ADAC Reisebüro Neustadt, Europastr. 1

Heimatwettbewerb 2020
Suchfahrten durch die Pfalz

Der ADAC Pfalz lädt mit seinem 
Heimatwettbewerb dazu ein, in 
der Region auf Entdeckungstour zu 
gehen. 
Die diesjährige Ausgabe der Such-
fahrten trägt den Titel „Wooge und 
Weiher“, von denen die Pfalz reich-
lich zu bieten hat. Rund um diese Ge-
wässer, die teils natürlich entstanden 
sind, teils von Menschenhand ange-
legt wurden, gibt es Wissenswertes zu 
erfahren und Interessantes zu entde-
cken. Sie sind fester Bestandteil der 
regionalen Kultur und nicht zuletzt als 
Orte der Badefreuden und Erholung 
ein lohnendes touristisches Ziel für 
Jung und Alt in Heimatnähe. 

Im Teilnehmerheft werden in 18 
Suchaufgaben Orte beschrieben und 
Hinweise gegeben, wo diese zu fin-
den sind. 
Der Heimatwettbewerb endet am 
30. September. Gegen Zahlung eines 
Nenngeldes in Höhe von 10 Euro (8 
Euro für ADAC Mitglieder) wird eine 
Erinnerungsplakette vergeben, je 
nach Punktezahl in Gold, Silber oder 
Bronze. 

Die Teilnehmer-Broschüre kann ko-
stenfrei angefordert werden: te-
lefonisch unter 0 800 5 10 11 12  
(Mo - Sa: 8 - 20 Uhr) oder per Mail an 
heimatwettbewerb@pfa.adac.de 
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Insgesamt 75 Teams aus nahezu ganz Deutschland, 
fünf Strecken, die es zu bewältigen galt, drei Ligen 
und ein echtes Herzschlagfinale: das alles bot der 
Anfang März zu Ende gegangene ADAC Digital Cup, 
der erstmalig gemeinsam von ADAC Mittelrhein 
e.V. und ADAC Nordrhein e.V. ausgerichtet wurde.

Der virtuelle Motorsport wird immer populärer, dessen 
ist man sich auch im ADAC bewusst. Seit 2018 gibt es 
den ADAC Digital Cup, der seitdem ein rasantes Wachs-
tum erfährt. Nahmen an der ersten Meisterschaftsrun-
de nur Ortsclubs aus dem Gebiet des ADAC Mittelrhein 
e.V. teil, so waren es in der diesjährigen dritten Auflage 
bereits Vertreter aus über 11 Regionalclubs. Demzufol-
ge wurden die Mannschaften in drei Ligen aufgeteilt: 
Liga 1, Liga 2 Nord sowie Liga 2 Süd. Teilnahmeberech-
tigt waren alle ADAC Ortsclubs im ADAC e.V, sofern sie 
Zugang zu einem Center mit den für die Meisterschaft 
zugelassenen Simulatoren hatten.

Pfälzer Team erfolgreich

Insgesamt fünf Läufe, vom legendären Nürburgring bis 
hin zum großen Finale in Spa-Francorchamps, standen 
in dieser Saison auf dem Plan. Als einziger pfälzischer 
Ortsclub startete der MC Haßloch in  der Liga 2 Süd, 
die mit 22 Teams besetzt war. Aus dem Fahrerpool, 
bestehend aus Philipp Bereswill, Marius Braun, Steven 
Müller, Philipp Rotzal, Simon Steitz und Benjamin Theu-
er, stellte Teamleiter Jürgen Bereswill die Fahrer für die 
Einzelrennen und Mannschaftsrennen zusammen. Der 
Teamgedanke stand dabei im Vordergrund, so dass alle 
Fahrer mindestens einmal zum Einsatz kamen. Dem Er-
folg tat dies keinen Abbruch, denn nach starker Mann-
schaftsleistung wurde der MC Haßloch in der Endab-
rechnung verdienter Vizemeister. Bester Einzelfahrer 
war Philipp Bereswill, der vier Einzelrennen gewann. 
 
Weitere Informationen sind im Internet zu finden un-
ter: www.simracing-deutschland.de 

ADAC Digital-Cup

Simracing NEWS

Simracing dient als Ergänzung und 
Alternative zum realen Motorsport 

Nahezu alle Motorsportserien sind auf Eis 
gelegt, „realer Motorsport“ ist wegen der 
Ausbreitung des Coronavirus und der da-
mit verbundenen Schutzmaßnahmen nicht 
möglich. Alleine am eigenen PC oder an der 
Konsole kann jedoch beim Simracing ohne 
Ansteckungsgefahr jeder seiner Rennlei-
denschaft weiter frönen. Der Simracing-Be-
auftragte des ADAC Pfalz Philipp Rotzal hat 
- ohne Anspruch auf Vollzähligkeit - einige 
Simracing-Games zusammengestellt und mit 
einigen persönlichen Tipps und Hinweisen 
versehen, damit man sich die Zeit vertreiben 
oder sogar vernetzt an Rennserien teilneh-
men kann. 

Alle Infos unter www.motorsport-pfalz.de 

Motorsport-Freizeittipp
in Zeiten von Corona
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67655 Kaiserslautern, Eisenbahnstr. 15
Tel. 0631-34 06 97 30 | kaiserslautern@pfa.adac.de 

76829 Landau, Nordring 7
Tel. 06341-9 42 61 11 | landau@pfa.adac.de 

67059 Ludwigshafen, Theaterplatz 10
Tel. 0621-59 292 91 | ludwigshafen@pfa.adac.de 

67433 Neustadt, Europastr. 1
Tel. 06321-89 05 0 | neustadt@pfa.adac.de 

66953 Pirmasens, Hauptstr. 4
Tel. 06331-21 99 96 10 | pirmasens@pfa.adac.de 

67549 Worms, Friedrich-Ebert-Str. 86
Tel. 06241-202 76 17 | worms@pfa.adac.de 

ADAC Geschäftsstellen & Reisebüros in der Pfalz

Mitglieder im ADAC Pfalz e.V.: 
460.040 (Stand: 31.3.2020)

Redaktion: Monika Gaß (verantw.)  
Helmut Rotzal (Sport)
Telefon: 06321-89 05 53 | presse@pfa.adac.de

Impressum

Ortsclub-Info  
 

Redaktionsschluss der aktuellen Ausgabe: 20. April 2020

Herausgeber: ADAC Pfalz e.V. 
Europastr. 1 | 67433 Neustadt

Aktuelle Öffnungszeiten und Erreichbarkeit per Telefon und Mail: Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 

Telefonischer Info-Service unter der gebührenfreien Rufnummer 0 800 5 10 11 12 (Mo.-Sa. 8-20 Uhr)

Kundenmagazin

Packende Reisereportagen mit 
nützlichen Tipps. 

Informationen rund um Urlaub 
und die schönsten Reisetrends.

Erhältlich als kostenloses 
Abonnement frei Haus unter: 
urlaub@pfa.adac.de

Aufgrund der aktuellen Infektionsgefahr durch das Corona-Virus 
blieben die Geschäftsstellen und Reisebüros des ADAC Pfalz einige 
Wochen für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Seit 22. April  sind sie wieder geöffnet - mit entsprechenden Schutz-
maßnahmen hinsichtlich Hygiene und Abstand. Die Mitarbeiter/in-
nen sind natürlich auch weiterhin in den jeweiligen Geschäftsstel-
len und Reisebüros telefonisch sowie per Mail erreichbar. 

Unter der kostenfreien Service-Nummer 0800 5 10 11 12 ist der 
ADAC montags bis samstags von 8 bis 20 Uhr erreichbar.

Die ADAC Pannenhilfe ist rund um die Uhr unter der Telefonnum-
mer 089 2020 4000 bzw. über die Mobilfunk-Nummer 22 22 22 
(Verbindungskosten je nach Netzbetreiber/Provider)

Geschäftsstellen und Reisebüros 
Wiedereröffnung mit Schutzmaßnahmen


